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Die Si;ralSenverkehrsunfäIle 195?

Vorbenerkung

1. Der folgende Berlcht gib
Straßenverkehreunfälle i
nentge erkoale, filr rlle
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StraßenverkebreunfäIle J
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zur Kennzel cbau]lg des aI
Se6cbeheng.

te
NJ

b1
ub
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2. Den Yerglelchsangaben 1956 liegen enilgtlttige Ergebnlsee
zugrunale.
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Ireniger Unfallopfer

In Jahre 195? wurclen in Bundesgeblet (ohne Saarlantl) 281 084
Unfälle nlt Personenschaden, tetlwelse auch j.n Verbindu.ng n1t
Sachschaden, uad 152 215,Unfälle, dte nur Sachschaden zur FoIBe
hatten, geneldet. Be1 tlea UnfäIlen Eit Personenechaden wurden

Stra0envertehsunf5lle und Unfallopfer 1956 ynd 195'ltl ir Suadosgebtet ooch länrhrn
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12 ,A6 Personen getötet vnd 351 067 verLetzt. Von den Ver-
letzten nußten 141 ,68 oder 40,0 vE zu statiönärer Behandlung
la Krankeuanstalten eingellefert werden. Dl€ relnen Sach-
BcbadensunfäI1e setzten slch zugannen aus 124 255 n1t Sach-
echaden von qehr als DU 200r- Je Unfall und. 227 960 Bagatell-
unfäIlen, d.h. UnfäUen, bel denen der Sachschaden Jewells
Dn 200r- oder wenlger betrug.

Gegenüber dem Jahre 1

sonenscharden uD 2r7 v
Unfallopfer haben s1c
den Verletzten auf 2,
Bei rlen UnfäIlen, d1e

955f,z
hv
2v

1e

let dle ZahI der UnfäI1e ult Per-
urtickgegangen. Aucb tlle Zablen der
errlngert. Dle Abnahroe bellef sich bel
H, bel flen Getötetea sogar auf 3r9 vH.
dlgllch Sachschadea verursachten, er-

gab etch inrlessen eine Zunahue ulr 416 vE. In Ban,zen lag dle
Zahl tler UnfäIle um 1,2 vH höher aIB 1956.

UnfalltSuflücit urd Uofrllfolgen ir Stra0eoverkohr &e Sundesgbictec lN Vt 1957
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Dle bishertge Dntwlcklung deo Unfall
krlegszeit war dadurch gekennzelchne
son€nschadensunfälle, der Unfälle, d
Folge hatten, und tler Unfallopfer sl
höhten. Dlese Drtrlcklung hat slch 1

relnen Sachschad6neunfä11e fortgeset
abgestlegen stnd, Teobei. ihre Zunahme
1955 auf-1956 (16,6 vE)'allerillnge e
Abnahoe der PersonenscbadenaunfäI1e,
Verletzten ln Berlchtsjahr dagegen i'schelarlnE.

geschehens in der Nach-
t, daß dle Zahlen cler Per-
ie nur Sachschaden zur
ch von Jahr zu Jatrr er-
957 nur in Bereich der
zt, lnclen diese erneut
(4,6 vH) hinter der von

rhebllch zurückbIleh. Die
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st elne erstBallge Er-
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Grii.nde der Besserung

Es liirft slch nun die I'rage auf, welche Unstände für alle Br-
höhuag der Verkehresl cherheit bestlEEenal §aren. Als eta we§ent-
lichei, den Unfang des Unfallgeochehene beelnflueeender Eaktor
hat si;h in den }ätzten Jahreä c1e Zahl der 1o Verkehr befiatl-
lichen Kraftfahrzeuge erwiesen. Wenn auch dle ZahI iler VerkehrE-
unfälIe lnegesant nicht inner'in gleichen Aueuaß zugenoqneD
hatte vrle der Kraftfahrzeugbestand, ao war aloch 1n tler Veränale-
rung der belalen Größen einä..weltgehende Para1le11tät zu beobach-
ten-geweeen. Elne genaue llberelnetinnung U. den_ Yeränderungen
der ünfäI1e elnerselts und der in Verkehr befindlichen ßraft-
fahrzeuge andererseits, durfte aucb nlcbt ersartet werdqnr da
die Zunähne ttes Kraftfäbrzeugbestandes alle Zuna^bme der Ver-
kehrsdichte nur in etwa wledergtbt. Die letztere bängt zualen
noch davon ab, wie eicb alle Fahrleistungen der lGaftfahrzeuge
entv;lcke1t haben.

Vergleicbt roan den Anstleg d
falrrzeuge von 1956 auf '1951
dann zelgt slcb, daß dle Zuw
rlnger gäworden ist (u.B 1019
den starken Rilckgang ln der
unfä1le insgesamt - von 10r2
Berichtsjahr - nur zum teil
Für ttie Abnabme bbl den Personenscbadensunfäl1en und tlen Unfall-
opfern war zweifellos auch von elner gewlssen Bedeutung, -daßsich der Ktafliahrzeugbestand 1n seinär Zusannensetzung lnsofern
welter geändert bat, äIs der Anteil der Ikafträder ln Gegeneatz
zu den der ilbrigen Kraftfahrzeuge, bei alenen 1n Falle-elnes
Unfalles nit größerer Wahrscheinllchkeit nur Sachschaden ent-
stebt, gesunkän lst. Der Hauptgrund für dle Verbesserung der
VerkehrÄsicherheit 1n Jalre 195? alürfte aber ln der wiederein-
führung der Geschwindigkeitsbegrenzungen an l. Septenber zu
suchen gein.

Drhöhte Verkehr ss l cherhei t
vor allen i.m letzten Jabresdrittel

riie das Schaubtld zeig.t,, Iagen in clen Monaten Januar ble Auguat
195? ni.cht nur die Zah1er, där UnfäIle, bel denen letllgltcb
Sa.chsc-Lilden veütlrsacbt wut'de, sonlern auch dieJenigen aler Per-
sorr en s cha,.lerrsunf äIIe uncl tler Unfallopfer ln der Rege1 höber ala
i.n tlel eDa: sprecherrtlen Zeit des Vol' jahres. Eenn eich verelnzelt
liickgän6:e eigeben hatten' so bielten sich dlese clöch ln ver-
hältnisnäßig er]6en Grenzen.

er
n1t
acb

ln Verkebr beflndllichen Kraft-
denJenlgen von 1955 auf 1955,

erate nicht unweserltllcb ge-
au! 717 vH). Dles vernag Je<loch

acherate der Straßenverkebrs-
in Jabre 1956 avt 1,2 vE ln

erklären.

vH
Zuw
vH

zt,

Erst in Sgitenbei 1957 trat dann
sonenschaden und tlea Unfa1lopfern
grjng iro Vergleich ztt '1956 ein, de
ir:onaten zvrar etwas abschwächte, 1
größerte. Zu tler besonders starke
neben tler Ge s chwind igkei t sbegrenz
$etterlage und die Grippeepitlenle

bei den UnfäI1en Ett Per-
ein uneewöhn}lcb starker Rück-
r slch-in den belden folgentlen
n Dezenber aber wieder ver-
n Abnalne tn September dtlrfte
ung aucb dte ila.naltge Schlecht-

f,eigetragen haben. Dle retnen
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SachschadensunfäIle i.ibertrafen ln diesen l0onat,
Pezenber, dle zur glelchen Zeit des VorJahresr'
rlovenDer aber waren.auch sie rückläufig. In geeachnitt Septenber,/Dezenber 195? bltebeä aie ün-t
sonenschaden_l'? 1718 vH, dle Getöteten um 21,OIetzten un 1?,8 vH und Ale Gesantheit aIIer ünfbinter denen cler letzten vier Uonate 1956 zurUcrelnen §aehschadeneunfäIle 1ag etwa ebänso hochJnhrestell Januar,/Auguet 195?-hatten sich hlnge
nq!4en zwischen rund-6 und ? vH ergeben. Das fe
1956 etinstlge Jahresergebnls ttes Uäfa1lgegchebe
einaleuttg durch tlie Entwicklung der Sträßenverkder Zelt bestimnt, ln der dle deschviindigkelt a
zun Teil wietler begrenzt war.

wie auch in
im Oktober und
anten Zei tab-
äIIe mi.t Per-
vH, die Ver-
äIIe um 8r 1 vH
k; die ZahI der
wle clanale. In

gen noch Zu-
Vergleich zu

ns 1957 lst also
ehrsunfäI1e in
uf den Straßen
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Ilahrscheinltchkelt fUr Tod und Verletzung

Dle Zahlen tter Getöteten und Verletzten haben slch von
1956 atrt 1957 nlcht nur absolut verytngert, sondern slnd
auch in threr Bezlehung auf 1 000 Unfälle tnogeoant,
aldo e1nsehlleßlich dei relnen SachschadensuniäUer'ge-
Bunken. Der seit 1957 zu beobachtenale anhaltende Riiök-
gang tler Bezlehungszahlen besagt, alaß tlle Wahrechelnltch-keit für eine Person, bet einen Unfa11 zu Schaden zu kon-
nen, ständlg abgenounen hat. Mußte z.B. noch 1951 dantt
gerechnet werden, alaß bei Jeclen 40; Unfall etn Llenech
eeln_treben ver11ert, so galt Ciee 1957 erst für Jeaten50. Unfall.

lhfrllOfor i. &nd.lg€ütrt 19] hls 1fi7

Johr 6etötote Schrerverletzte Leichtrerletzto i
Unfallopfer
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1) Yodäuftge Zahlen.

Dle spezlelLen Meßzahlen der Unfallschwere (Unfallopfer
Je 1 Oqg UnfäIle mit Personenschaden) zelgten alagegen
von 1955 auf 1957 nicht den einheitllchen Verlauf wte die
der Getöteten unal Verletzten auf 1 00O UnfälLe tnsEesant.
ITährend tlle Zahl der Getöteten auf 1 0OO ?ereonensöhadeng-
unfälIe, rlte 1956 lm Anschluß an elne rtickläuflge Bewegungln clen VorJahren gerlngftiglg angeettegen war, yrieder eben:
so stark zurückging, haben slch tlle. entaprechenalen Zah1en
der Schwer- und LelchWerletzten erhöht. Dlee bedeutet,
daß, sowelt ln Jahre 1957 UnfäIle ntt Pereonenechaden ein-
traten, dle Wahrscheinlichkeit des Unfalltodes etwae ge-
rtnger, dle des Verl.etztwerdea8 lndessen größer gewesen let
a1e 1955.

-8-
llachclruck - auch auszugevselse - nur mlt Quellenangabe gestattet.

- Erschlenen l,D März 1958 -





Ihr Yerkehr in der Bundesrepublik Deutschland

Rahe li

nctc 2!

ln dleser Serie slnd dle Veröffenlllchungen ouf dem Geblet des Verkehrs
zusommengefoß1.

Dionenrctrifratrt

Fort:etzung der bishcr monotlich erschicncncn Arbeilireihc V,'3 der .,Stotirtischen Bc'
richte": otßcrd€m lohreshelle, die for 1948 bis 1956 in der Rclhc ,.Stotidik der Bundcs'
republik Deul3chlond" (Bond 7, 9, 67, 70,87,713,141,165, 193) vcröfientlicht wurdcn.

§eerchifahrt

Forlsctlung der zulctzt holblöhrlich ertchienen€n Arbclltr€lhc V/9 der ,,Slotlsli3chcn B€'
richte"; oußerdem Johreshefle, die fiir 1948 bis 1956 in der Relhe ,,Slolislik dcr Bund€3'
republik Dcutschlond" (Bond 6.8,68, 76.96,121,141, 162, 190) veröfientlichl vrurden.

Rclhc

Relhe

Relhe

Relhe

[ultverlehr
Forlsetrung dcr blsher monollich cnchicoenen Arbeilsrelhe V/27 d€r ,.Stqtistischen Br'
richle"; dozu iöhrlich - wi€ bl3h€r - le ein Hefl mll Ergebni33€n ftir dos Sommerholblohr
(Aprtl/Scptcmber) und f0r dor Kolende:lohr.

EisenDahnverlebr

Forlrqlzung der für 1950 bis 1955 löhrlich in der Reihc ,,Stotirlik der Eundesrcpubllk
Deulschlorid" erschicnenen göndc ,,Gülerbevregung oul den Ei:enbohoen" (Bond 69, 77,

95, 128, 168, 185).

SEaßmverkehr

Dlese Reihe enlhöll tohresongoben über die .,Gülerbewegung im 9r€nzübeßGhreitendan
Slro0enverkehr mit Kroftfohizeugen", bishet Arbeilsreihe V,35 der .,Stotislischrn Be'
richte", und in mehrlöhrigen Abslönden Ergebnissc der Slotislik der ,,Gilterb€w€gung lm
Fernvcrkehr ouf Slroßen mil Lotlkroflwogen".

§[aSenverkehnunlälle

Forlsetzung dcr bisher monotlich erschienenen Arbcilsreihe Vill dcr ,.Sloli3lischen Be'
richte". Außerdem werden die Johreshefie forlgesetzl, die in der R€ihe,'Sloliilik der Bun'
desrepublik Deutschlond" (bisher: Bond 135 für 1953 und 157 für 1954) veröfrentlichl
wurden.

Relhe f ! Grenzäberschreitender Reiseverkehr

Forlsetzung der bisher monotlich erschleneoen Arbeilireihe Vi36 dct ,.Slqliitis<hen Be'
richle". Oic neue Reihe enlhöll ouch Johreshefte

Die bisherige Erscheinungsfolge wlrd beibehollen' Neben den Johresheften
mil den oulführlichen Eigebnissen erscheinen bei mehreren Reihen ouch
Hefte mil kürzer gefoßten vorlöufigen lohresergebnissen. Außerdem sind

Hefle über Sonderfrogen vorgesehen.
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